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Editorial 

Gemeinsam das Heute & das Morgen  
in der Schweizerischen Gesellschaft gestalten  

Grüezi & Namaskar, liebe Mitglieder und  
Freunde des Schweizerischen Dachverbands  
für Hinduismus SDH,  
Global Namaste to all of you, dear members and 
friends of this Swiss Federation for Hinduism SFH 

 

Das Jahr 2025 war politisch und wirtschaftlich – und somit auch für uns gesell-
schaftlich – ein turbulentes Jahr. Die Schlagwörter wie Deal or No-Deal sowie 
Ukraine-Krieg und Nahost-Konflikt haben unsere Atmosphäre stark beeinflusst. 

Immerhin konnte das traditionelle Maha-Gayatri-Homa am 1. Januar im Sarva  
Devata Tempel des Omkarananda Ashrams in Winterthur stattfinden. Diese  
segensreiche Feuerzeremonie konnte sowohl Live wie auch via Zoom erlebt 
werden.  

Als eine Art Weiterführung der Aktivitäten von Sanatana Dharma, wurde der  
wichtige Jain Feiertag, Mahaveer Jayanti, am 12. April im Derasar, Jain Temple 
im Omkarananda Ashram gefeiert. 

Im Laufe des Jahres organisierte die Gemeinschaft verschiedene religiöse und 
interreligiöse Aktivitäten und nahm teil an den beiden populären Festen,  
Ratha Yatra am 22. Juni und Janmashtami am 16. August im Krishna Tempel 
in Zürich. Auch waren wir anlässlich des Schweizerischen Nationalfeiertags am 
1. August beim Multireligiösen Gebet der Zürcher Altstadt-Kirchen präsent. 
Am 31. August 2025 haben wir sogar mit unseren jungen und jüngsten Mitglie-
dern am Ersten Interreligiösen PingPong Turnier teilgenommen. 

Wie immer waren wir bei den Interreligiösen Organisationen wie IRAS COTIS, 
beim Zürcher Forum der Religionen und beim Interreligiösen Runden 
Tisch IRT des Kantons Zürich aktiv, and as usual, we participated in the mee-
tings organised by the Hindu Forum of Europe HFE, which took place via Zoom. 

Our Annual Signature Event, SDH Deepavali Concert, featuring classical Hindu-
stani and Carnatic Music, was a full success in November. For your information, 

Dr. Satish Joshi, SDH-Präsident  
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Deepavali is added in UNESCO’s Cultural Heritage List. It’s high time that the  
official Switzerland takes note of this universal festival day. 

Eine konstante und für die Schweizerische Gesellschaft nützliche Leistung war 
auch dieses Jahr unsere Funktion als Kontaktstelle aller möglichen Fragen  
betreffend Hindus in der Schweiz und Hinduismus in der Praxis. Beachten Sie 
bitte die erstaunliche Bandbreite unserer Beratungs- und Vermittlungstätig- 
keiten, die offenbar einem echten Bedürfnis entsprechen. 

Liebe Freunde, unsere kleine Gruppe der absolut ehrenamtlich tätigen Vor-
standsmitglieder möchte und könnte mehr tun – wenn auch SIE mitmachen! 

Tragen wir also, mit unserem gewohnten Optimismus, gemeinsam zum Frieden 
und Wohlstand in der Schweiz von Heute und von Morgen bei. Wir sind Gesamt-
schweizerisch und für Gemein-Nützlichkeit! Die Weltreligion Hinduismus oder 
Sanatana Dharma gehört uns allen.  

It’s a universal heritage. Let’s work together, sing together and eat together – 
according to the Rigveda dictum: 

II  Bahujana hitāya  bahujana sukhāya  II 

॥ बजन िहताय बजन सखुाय ॥ 

For the welfare of many, for the happiness of many. 
Zum Wohl der vielen, zum Glück der vielen! 

 
Ich danke Ihnen allen von Herzen für Ihr Vertrauen und Ihre Verbundenheit mit 
dem SDH und zähle weiterhin auf Sie. Jay ho! 
 
Freundliche Grüsse 

 
 
 
 
 

Satish Joshi, Präsident SDH 
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Einige wichtige Aktivitäten und Veranstaltungen im Jahr 2025: 
 
13. Juni: Einführung der 6. Klasse der Schule Gutschick Winterthur in die  
Weltreligion Hinduismus mit Besuch des Tempels im Omkarananda Ashram  
in Winterthur 

11. Juli: SDH-Teilnahme am UN Event Umweltbewusstsein und Konfliktabbau in 
Genf 

12. Juli: Besuch von Sri Chinna Jeeyar Swami im Krishna Tempel, Zürich 

12. Juli: Memorial Meeting for Revered Swami Amaranandaji Maharaj,  
Centre Vedantic, Geneva 

13. Juli: Besuch von Sri Chinna Jeeyar Swami im Omkarananda Ashram,  
Winterthur 

01. August: Gemeinsame multireligiöse Feier zum 1. August 2025 auf dem  
Zähringerplatz zur offiziellen Bundesfeier.  
Gemeinsames Gebet: OM Sarvesham Swastir bhavatu 

09. August: SDH-Generalversammlung im Omkarananda Ashram, Winterthur 

31. August: Erstes Interreligiöses Ping-Pong-Turnier der Schweiz = INTER-
FAITH 2025, Zürcher Forum der Religionen, Gymi Stadelhofen in Zürich 

28. Oktober: SDH-Teilnahme am 60. Jahrestag von «Nostra Aetate» im Vatikan 

01. November: SDH-Diwali Konzert im Omkarananda Ashram 

21. November: Hindu-Feste und Feiertage im Kalender des Hinduismus 
Religionen, Kulturen, Ethik: RKE-Unterricht der 6. Klasse der Schule Rafz 
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11. Juli: SDH-Teilnahme UN Event  
Umweltbewusstsein und Konfliktabbau 

 
Der Schweizerische Dachverband für Hindu-
ismus (SDH) wurde eingeladen, am 11. Juli 
2025 im Palais des Nations in Genf bei den 
Vereinten Nationen die Hindu Perspektive 
auf Umweltbewusstsein und Konfliktabbau 
darzulegen. 

Acharya Vidyabhaskar präsentierte dabei eine 
zeitgemässe Interpretation der Bhagavad Gita 
3.14–16. Darin beschreibt Lord Krishna das 
gegenseitige Zusammenspiel von Mitwelt, 
göttlichen Naturkräften und Mensch: Alles ist 
voneinander abhängig, und nur durch gegen-
seitige Achtung und Ehrerbietung kann der 
natürliche Kreislauf gedeihen.  

 
p 

 
 
12. Juli: Besuch von Sri Chinna Jeeyar 
Swami im Krishna Tempel Zürich 
 
Zum Anlass des Besuchs von Sri Chinna Jeeyar 
Swami in der Schweiz organisierte der Krishna 
Tempel Zürich in Kooperation mit SDH eine 
Vorlesung (Sat-Sanga) mit dem renommierten 
spirituellen Lehrer in der Nachfolge von Sri  
Ramanuja Acharya. Im Rahmen des Programms 
teilte Sri Chinna Jeeyar Swami seine Weisheiten 
zur Bhagavad Gita, nachdem Krishna Prema-
rupa Dasa (SDH-Vorstandmitglied) die histori-
schen und philosophischen Verbindungen zwi-
schen Gaudiya-Vaishnavismus und Sri-Vaishna-
vismus präsentiert hatte. 
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13. Juli: HH Sri Ramanujacharya Chinna Jeeyar Swami  
im Omkarananda Ashram 

 
Auch der Omkarananda Ashram in Win-
terthur hatte die Ehre, Seine Heiligkeit 
Chinna Jeeyar Swamiji zu empfangen, den 
höchsten Vertreter der alten Ramanujacha-
rya-Sampradaya, die im 12. Jahrhundert von 
Sri Ramanujacharya in Sri Rangam gegrün-
det wurde. 
Seine Heiligkeit Chinna Jeeyar Swami ist 
nicht nur der Jagadguru dieser Tradition, 
sondern auch ein weltbekannter Philanth-
rop und Förderer der Kultur: Er stiftete die 
«Statue of Equality» in Hyderabad, die welt-
weit grösste sitzende Statue, die Sri Rama-
nujacharya darstellt. Seine Wohltätigkeits-
organisation hat mehr als 3 Millionen 
Frauen in Südindien kostenlose medizini-
sche Krebsvorsorgeuntersuchungen ange-

boten und so dazu beigetragen, Hunderttausende von Todesfällen und schwe-
ren Krankheitsverläufen zu verhindern. 
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12. Juli: Memorial Meeting for Revered Swami Amaranandaji Maharaj,  
Centre Vedantic, Geneva 

 

Am 12. Juli 2025 fand im Centre Vedantic in Genf ein würdiges Memorial  
Meeting zu Ehren von Revered Swami Amarananda Maharaj (1941-2025) statt. 
Rund 60 Personen nahmen an der Gedenkveranstaltung teil, um gemeinsam an 
das Leben und Wirken des langjährigen Leiters des Centre Vedantic zu erin-
nern. 

Zu den Ehrengästen gehörte auch Dr. Satish Joshi, Präsident des Schweizeri-
schen Dachverbands für Hinduismus. Swami Amarananda Maharaj war wäh-
rend vieler Jahre eng mit der Hindu Gemeinschaft der Schweiz verbunden und 
setzte sich mit grossem Engagement für den interreligiösen Dialog und die  
Harmonie der Religionen ein.  

Swami Amarananda wurde 1941 in Barisal (heutiges Bangladesch) geboren und 
trat 1966 dem Ramakrishna-Orden bei. Seit 1988 leitete er das Centre Vedantic 
in Genf. Durch seine Bescheidenheit, Weisheit und seinen selbstlosen Dienst in-
spirierte er zahlreiche Menschen auf ihrem spirituellen Weg. 

Das Memorial Meeting umfasste Gebete, spirituelle Gesänge sowie persönliche 
Erinnerungen von Wegbegleitern und Freunden. Viele Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer erinnerten sich dankbar an seine ruhige Ausstrahlung und seine 
spirituelle Tiefe. 

Swami Amarananda Maharaj hinterliess tiefe Spuren im spirituellen und inter-
religiösen Leben der Schweiz. Als eines der aktiven Gründungsmitgliedern und 
ehemaliges Vorstandsmitglied des Schweizerischen Dachverbands für Hinduis-
mus SDH wird er auch dort in dankbarer Erinnerung bleiben.  

https://geneva.rkmm.org/blogs/post/memorial-meeting-of-revered-swami-amaranandaji-maharaj 
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Nach dem Verscheiden von Swami Amarananda wurde Swami Vedanishthanan-
da zum dritten Direktor und spirituellen Leiter des Centre Vedantic in Genf. Wir 
freuen uns, dass sich nun Swami Vedanishthananda auch als Beirat im Schwei-
zerischen Dachverband für Hinduismus einbringen wird. 
 

Centre Vedantique, Geneva 
Address: 63, avenue d’aire, 1203 Geneva 
Ph: + 41 22 3407807 (Landline) 
E-mail: vedantage@gmail.com / geneva@rkmm.org 
Website: https://geneva.rkmm.org 
Contact:  Director - Swamii Vedanishthananda  

Ph/Whatsapp: +41 76 627 03 38 
 Email: vedanishthananda@rkmm.org 

 
 
Swami Vivekananda himself visited Switzerland in 1896, spending several 
weeks on a restorative journey in locations like Geneva, Montreux, Lucerne, and 
the Alps, particularly in Saas-Fee. His time in Switzerland was not for giving  
lectures but for rest and travel, during which he experienced scenic beauty,  
including mountains he likened to the Himalayas, leading to his vision for the 
Advaita Ashrama in the Indian Himalayas.  

Swami Abhedananda, another monastic disciple of Shri Ramakrishna, and 
Swami Paramananda, a monastic disciple of Swami Vivekananda had also  
visited Switzerland and spread the message of Vedanta.  

Swami Yatiswarananda came to Europe in 1933 and did seven years of pioneer-
ing work in spreading Vedanta. He was going from place to place, from Warsaw 
to Madrid, rousing a great interest in the age-old wisdom of Vedanta.  

Swami Nityabodhananda came to Geneva in 1958 and an official centre of the  
Ramakrishna Mission was founded by him in Geneva in 1962. In 1972, Centre  
Vedantique inaugurated its own house at Corsier in the Geneva canton. In March 
1988, Swami Nityabodhananda left Switzerland definitively to live in India.  

Swami Amarananda became the second Director and Spiritual Head of the  
Centre in 1988. In May 1999, the Centre Vedantique sold its property at  
Corsier and acquired a villa at 63 Avenue d’Aire in the Charmilles area of  
Geneva. After the passing away of Swami Amarananda in 2025, Swami  
Vedanishthananda became and is presently the third Director and  
Spiritual Head of the Centre. 

mailto:vedanishthananda@rkmm.org
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SDH am ersten Interreligiösen Pingpong-Turnier der Schweiz  
 
Am 31. August 2025 organisierte das Zürcher Forum der Religionen das  
allererste Interreligiöse Pingpong-Turnier – und unser SDH-Team war auch  
dabei, um dieses Fest der Begegnung, der Freude und sportlichen Spannungen 
zu realisieren.  

Insgesamt 24 Spielerinnen & Spieler im Alter zwischen 12 und 72 Jahren traten 
gegeneinander an. Vertreten waren sechs Religionen und zwei Fachstellen für 
Religionen – die städtische und die kantonale – begleitet von zahlreichen Fans, 
jung wie alt, die für eine unvergleichlich herzliche Atmosphäre sorgten. In der 
Luft lagen großartige Musik, fröhliche Stimmung und wunderbare Begegnungen 
über die Religionsgrenzen hinaus. Selbstverständlich gab es auch genug zum 
Trinken und Essen – Dank den Sponsoren. 

Den Wanderpokal – ein goldener Pingpong-Schläger – konnten wir zwar nicht 
gewinnen, aber auch im kommenden Jahr, am 30. August 2026, gibt es ein  
Wiedersehen an der «heiligen» Tischtennisplatte!  
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SDH-Teilnahme am 60. Jahrestag von «Nostra Aetate» im Vatikan  
 
60 Religionsvertreter aus 
aller Welt versammelten sich 
am 28. Oktober 2025 im 
Vatikan, um den 60. Jahrestag 
von «Nostra Aetate» zu feiern 
– jener wegweisenden Erklä-
rung des Zweiten Vatikani-
schen Konzils, mit der die 
katholische Kirche im Jahr 
1965 ihre Haltung gegenüber 
den nichtchristlichen 
Religionen neu definierte.  

 
Rabbiner, Imame, Hindu-Gelehrte, Mönche und Kardinäle kamen zusammen,  
um den interreligiösen Dialog zu stärken und ein gemeinsames Zeichen für 
Frieden, gegenseitigen Respekt und Verständigung zu setzen. 

Papst Leo XIV. betonte in seiner Ansprache, dass Dialog keine Strategie, sondern 
eine Lebensweise sei, die Demut, Offenheit und Mitgefühl verlange. 

Die Vertreter des Hinduismus, Sanatana Dharma, waren Swami 
Sarvapriyananda der Ramakrishna Mission, und Acharya Vidyabhaskar vom 
Omkarananda Ashram und Vorstandsmitglied des Schweizerischen 
Dachverbands für 
Hinduismus SDH.  

Als älteste der Welt-
religionen wurde die 
Hindu-Religion in der 
Paul-VI.-Halle im 
Vatikan als erste mit 
einer 10-minütigen 
Tanzdarbietung geehrt, 
bei der die Tänzer-
gruppe ein Banner mit 
der heiligen Silbe OM 
emporhielt.  
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Papst Leo XIV. überreichte Acharya Vidyabhaskar anschliessend für die Hindu-
Gemeinschaft in der Schweiz drei Samen der Hoffnung, um die dauerhafte 
Freundschaft zwischen der religiös-spirituellen Traditionen des Sanatana 
Dharma und des Christentums zu unterstreichen. 

Die Samen sollen zu einem glückverheissenden Zeitpunkt im Rahmen der 
Feierlichkeiten zum 10-jährigen Jubiläum des Schweizerischen Dachverbands 
für Hinduismus in der Schweiz gepflanzt werden. 
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SDH – Diwali Konzert am 1. November 2025 im Omkarananda Ashram 
 
The SDH Deepavali 2025 was 
held on 1st November. Curated 
efficiently as usual by Shrimati  
Sowgandhika Krishnan Rao  
to the theme of Diwali, it had 
three short performances. 

Dharitree Joshi and Shreyas 
Joglekar took the audience 
through the Geeta Ramayana –  
a composition of the famous 
poet G.D. Madgulkar consisting 
of 54 poems in Marathi, chroni-
cling the events of the Rama-
yana. Considered a Marathi 
classic, it was the first time we 
had a Marathi classic presented 
on the SDH stage.  

Their performance was fol-
lowed by Manu Rao who chose 
the theme “light” – the Diwali 
lights that remind us to intro-
spect and meditate on the  

Divine light (Supreme Being) within us and aim to achieve liberation.  

This crisp and robust performance by Manu Rao also saw Aniruddhan Bala-
krishnan on the Violin, Chidambaram Narayanan on the Mridangam and Suhas 
Yogin on the Kanjira. They also presented a Jugalbandhi piece within one of the 
songs as a part of their performance.  

The third performance was a Dhrupad presentation by Shri Amit Sharma,  
focusing on the poem of Goswami Tulsidas “Rana jiti Ram Rau Aaye” which re-
fers to Sri Rama’s victory over Ravana and his triumphant return to Ayodhya.  

The SDH Deepavali has always provided a forum to local artists. This year we 
saw the debut of two artists – Aniruddhan Balakrishnan on the Violin and  
Suhas Yogin on the Kanjira. The event was well attended and was presided over 
by Swami Vedanishthananda of Geneva as the Guest of Honor.  
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Swami Vedanishthananda about the 
event: It was an enriching experience 
to be a part of the Annual Diwali Cele-
brations of the Swiss Federation for 
Hinduism at Winterthur. The celebra-
tion consisted of musical presenta-
tions by acclaimed artists, mainly from 
the genre of Classical Indian Music.  
Diwali is the festival of lights. A light  
illumines. That which illumines mani-
fests itself and consequently also illu-
mines and manifests all that is around. 
Similarly, music awakens the potential  
divinity in us which manifests as an 
experience of serenity and bliss.  

Vedanta emphasizes that divinity is omnipresent. So, one needs to know and 
manifest divinity not only withdrawing oneself through contemplative prac-
tices, but also through all outer expressions of life; by connecting with the 
world. Thus, only the spiritual light that is within us would find its connection 
with that which is in others. This would indeed brighten up our world. Diwali 
would become Eternal.  
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Woche der Religionen: Der Guru — Personenkult  
 
Im Rahmen der «Woche der Reli-
gionen» fand am 10. November 
2025 im Krishna Tempel Zürich 
der Themenabend «Der Guru – 
Personenkult oder Notwendig-
keit?» statt.  Rund 40 Gäste nah-
men an der Veranstaltung teil, die 
in Kooperation zwischen dem 
Schweizerischen Dachverband für 
Hinduismus SDH und dem Krishna 
Tempel Zürich organisiert wurde. 

Nach der Begrüssung hielt Krishna 
Premarupa Dasa einen Vortrag 
über die Bedeutung des Guru- 
Prinzips im Hinduismus. 

Ein besonderer Schwerpunkt lag 
auf der kritischen Unterscheidung 
zwischen authentischen spirituel-
len Lehrern und falschen Gurus. 

Themen wie Demut, persönliche Integrität, Freiheit statt Manipulation sowie 
die Einbettung in eine spirituelle Tradition wurden ebenso angesprochen wie 
Warnzeichen von Machtmissbrauch, Narzissmus und blindem Gehorsam. 

Neben dem Vortrag boten zwei Fragerunden Gelegenheit zum offenen Aus-
tausch. Anschliessend erhielten die Gäste eine Einführung in die Bedeutung  
der Guru-Puja und nahmen an einer traditionellen Zeremonie mit meditativen  
Gesängen teil. Beim abschliessenden Apéro mit Prasadam und Kostproben  
aus der vedischen Küche entstanden zahlreiche persönliche Gespräche und  
interreligiöse Begegnungen. 
 
 
 

  
 
 

  



Schweizerischer Dachverband für Hinduismus  Jahresbericht  2025 

16 
 

 

Beratung & Vermittlung 
 
SDH als Informations- und Kontaktstelle 
 
Um gesellschaftlichen Frieden und Fortschritt zu 
stärken braucht es eine gut informierte Öffentlich-
keit. Diese wichtige Aufgabe punkto Weltreligion 
Hinduismus und Hindu Diaspora in der Schweiz 
hat der SDH geleistet, wie diese «Liste 2025» der 
variationsreichen Anfragen zeigt: 
 
 
Eine Auswahl über eingegangene Anfragen an SDH im Jahr 2025: 
 

• Einladung zur Feier der Kumbha Mela in Baden, Schweiz 

• Umfrage der Berner Fachhochschule betreffend Gleichstellungs- und Diskri-
minierungsschutz im Kanton Zürich 

• Einladung zur «Global Spiritual Convention» vom 19. – 20.4.2025 in Zürich 

• Anfrage über die Möglichkeit, dass Hindu-Gläubige an der Sekundarschule 
Winterthur Stadt über ihren Glauben sprechen und Fragen der Schüler/innen 
beantworten 

• IRAS COTIS – Einladung zum Netzwerktreffen am 25.6.2025 

• Information zum interreligiösen Dialog unter jungen Menschen 

• Einladung zur Austauschveranstaltung mit den nicht-anerkannten Religions-
gemeinschaften 

• Interview-Anfrage einer Schülerin der Kantonsschule Wettingen zum Thema 
Jenseitsvorstellungen und deren Auswirkung auf die Lebensweise eines  
Menschen (Matura-Arbeit/Podcast) 

• Anfrage zu vertieftem Wissen über Shiva und Kali 

• Zurich Buddhist Vihara, Lenzburg: Information über eine neue Veranstaltung 
für junge Menschen zwecks Einblicks in den Buddhismus 

• Informations-Mail über Ahimsa und Milchproduktion 
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• Interview-Anfrage zu religiösen Feiertagen im Rahmen eines Social Media 
Projekts 

• Einladung zu einem Schulbesuch, um über die wichtigen Feste im Hinduis-
mus zu sprechen 

• Anfrage über Essensregeln im Hinduismus durch Levin Good vom Real- 
Gymnasium, Rämibühl ZH, für seine Matura-Arbeit «In fünf Gängen durch  
die Religionen dieser Welt»  

• Einladung «Woche der Religionen» zu einem interreligiösen Spaziergang 
durch Aarburg 

• Einladung zur Bibelgartentagung in Aarburg vom 26. bis 28.6.2026 

• Frage zu religiösen Symbolen und Empfinden im Hinduismus, Eidg. Institut 
für geistiges Eigentum, Bern 

• Einladung zur Vorstellung «Fachstelle der Religionen» 

• Anfrage für eine tamilische Hochzeit 

• Einladung zum 50-jährigen Kalashri-Jubiläum in Basel 

p 
 
Der SRI SIVASUBRAMANIAR Tempel, der seit 33 Jahren in Adliswil am  

Sihl-Ufer gelegen ist, sucht dringend neue Räumlichkeiten. 
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Schweizerischer Dachverband für Hinduismus SDH 

Jahresrechnung 2025 und Budget 2026 
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Revisionsbericht der Jahresrechnung 2025 
 
 
 
Die Unterzeichneten haben die Jahresrechnung 2025 des Schweizerischen Dachverbands für 
Hinduismus SDH geprüft, indem sie 
 

1. die Aktiven und Passiven feststellten und 
2. die Einnahmen und Ausgaben stichprobenweise prüften. 

 

Sie bestätigen, dass die vorgelegten Belege als richtig befunden wurden und dass die Buch-hal-
tung ordnungsgemäss geführt wurde. 
 
Sie beantragen, die Generalversammlung möge die Jahresrechnung – unter bester Verdan-
kung an den Quästor-Stellvertreter und Rechnungsführer – genehmigen. 
 
 
 

 
Die Rechnungsrevisoren 
 
 
      
............................................................   .......................................................... 
Raju Adhikari      Sureshbhai Patel 
 
  
Basel, 10.05.2026  Zürich,  12.05.2026 
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॥ लोकाः समाः सिुखनो भव ु॥ 

॥ lokāḥ samastāḥ sukhino bhavantu॥ 
 

Mögen alle Wesen auf der ganzen Welt  
in Freude und Harmonie miteinander sein. 

 

Puissent tous les êtres de tout le monde être heureux. 

 

Che tutti gli esseri nel mondo possano essere felici. 

 

May all beings everywhere be happy. 

 
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